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Zitat von chilipaprika

Die Quelle ist veraltet.
Wer in der PKV ist, kommt nur noch über Familienversicherung (Heirat) oder
versicherungspflichtige Beschäftigung raus.

und so leid es mir für die Einzelperson auch tut (wirklich!, denn es ist ja das System,
das ich bescheuert finde), finde ich diese Neuerung gut und notwendig. Jetzt nur noch
die Änderung, dass der Staat mir die Hälfte meiner GKV als Ref'in übernimmt, und alles
ist konsequent.

Chili

Ja, das System ist bescheuert und man kann mir vorwerfen, dass ich zu naiv an die Sache
gegangen bin. Aber im Seminar wurden wir in der Einführungswoche als verschiedene Info-
Veranstaltungen stattfanden, mitnichten darüber informiert, dass es keinen direkten Weg
zurück in die GKV gibt. Auch der Debeka-Vertreter sagte mir, dass das alles kein Problem sei
(heute bin ich schlauer, klar, der hat an seine Provision gedacht). Aber dann muss das rechtlich
vorgegeben werden, dass die Referendare darüber korrekt informiert werden. Wozu findet
sonst eine Info-Veranstaltung statt?
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